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Das Manifeſt des Zaren
Das Ergebnis wochen und monatelanger Beratungen

iſt nun erſchienen Der Zar veröffentlicht heute das ange
kündigte Manifeſt durch welches er dem ruſſiſchen Volke die
Volksvertretung gewährt Schon vorher war über die Ab
grenzung der Vefugniſſe der Duma ſo viel in die Oeffent
lichkeit gedrungen daß die jetzige amtliche Mitteilung des
Wortlauts der Verfügung des Zaren und der Hauptartikel
Zur Einſetzung der Reichsduma keine Ueberraſchung mehr
dietet Der Zar hält an dem ruſſiſchen Staatsgrundgeſetz
von der Alleinherrſchaft des Zarentums feſt Die von ihm
gewährte Konſtitution verleiht der Duma auf der einen
Seite recht annehmbare Rechte um auf der andern Seite
wieder Türen zu öffnen durch welche es möglich iſt die
Reichsverwaltung und Geſetzgebung auch ohne die Zu
ſtimmung der Duma zu führen Man muß abwarten ob
ſich die ruſſiſchen Parteien mit dieſem krauſen Gemiſch von
einander widerſprechenden Beſtimmungen zufrieden geben
werden Klare Verleihungen von Machtbefugniſſen werden
dadurch wieder unklar und illuſoriſch daß ſchließlich auch
der Zar allein oder der Zar mit Zurateziehung des
Reichsrats die gleiche Materie die der Entſchließung
der Duma vorbehalten ſein ſoll ſelbſtändig ohne deren Mit
wirkung erledigen kann Mit dieſen Winkelzügen des
Abſolutismus ſindet ſich eine weſteuropäiſche Politik nicht
zurecht Trotz der mannigfachen Widerſprüche in dem Ver
faſſungsentwurf darf man ihn gleichwohl für Rußland als
einen weſentlichen Fortſchritt bezeichnen Er muß ſich mit
der Zeit zu einer wirklichen Konſtitution ausbilden Erſt
nach Einberufung der Duma wird in Rußland eine Parteien
bildung möglich Und wenigſtens iſt der Duma Redefreiheit
zugebilligt was immerhin einen beachtenswerten Erfolg be
dentet zumal Rußland eine Meinungsfreiheit bisher nicht
beſeſſen hat Freilich hat auch wieder der Präſident der
Duma ſo weitgehende Disziplinarbefugniſſe daß er wenn er
ein Reaktionär iſt die Redefreiheit illuſoriſch machen kann
Auf die Aufnahme des Zarenmanifeſtes und der Verfaſſungs
artikel beim ruſſiſchen Volke wird man mit Recht geſpannt
ſein ſie wird trotz aller Bedenken vorausſichtlich nicht allzu
ungünſtig ausfallen

Der Wortlaut des Manifeſtes
iſt wie uns aus Petersburg telegraphiert wird folgender

Das Ruſſiſche Reich iſt gebildet und gefeſtigt durch die un
erſchütterliche Solidarität des Kaiſers mit dem Volke und des
Volkes mit dem Kaiſer Eintracht und Einigkeit des Kaiſers und
des Volkes ſind die große moraliſche Kraft die Rußland im
Laufe der Jahrhunderte geſchaffen und es in allen Unglücksfällen
und gegen alle Angriffe beſchützt hat und ſo bis zum heutigen
Tage ein Unterpfand der Einigkeit der Unabhängigkeit der
Jntegrität des materiellen Wohlſtandes und der geiſtigen Ent
wickklung für Gegenwart und Zukunft bildet Durch unſer
Manifeſt vom 26 Februar 1903 haben wir alle getreuen Söhne
des Vaterlandes zu innigem Zuſammenhalten aufgerufen um
die Organiſation des Staates dadurch zu vervollkommnen daß
wir das innere Leben auf eine ſolide Grundlage ſtellten
haben wir uns bemüht die durch öffentliche Wahl geſchaffenen
Einrichtungen mit den beſtehenden Regierungsbehörden in Ein
klang zu bringen und die zwiſchen ihnen beſtehende Nichtüberein
ſüümmung zu beſeitigen die auf den normalen Gang des
Staatslebens in ſo verhängnisvoller Weiſe zurückwirkte Die
ſelbſtherrlichen Kaiſer unſere Vorfahren hatten ſelbſtändig an
dieſes Ziel gedacht Die Zeit iſt nunmehr gekommen ihren
guten Abſichten nachzugehen und die Abgeordneten des ganzen
ruſſiſchen Reiches einzuberufen welche an der beſtändigen und
tätigen Ausarbeitung der Geſetze teilnehmen ſollen Zu dieſem
Zweck wird den höheren ſtaatlichen Behörden eine beſondere
beratende Körperſchaft zur Seite geſtellt werden welche
die Aufgabe hat die Geſetzesvorſchläge vorläufig
auszuarbeiten und zu beraten unddas Staatsbudget
zu prüfen Aus dieſem Grunde haben wir für gut befunden
unter Wahrung des Grundgefetzes betreffend dieſelbſtiherrliche Gewalt eine Reichsduma einzuſetzen und
a8s Reglemeunt für die Wahlen zu dieſer Duma zu genehmigen

indem wir die Gültigkeit dieſer Geſetze über das ganze Reich
ausdehnten mit einigen Ausnahmen welche für einzelne
Gegenden für die außergewöhnliche Verhältniſſe in Frage
kommen notwendig erſchienen
Was die Teilnahme der Abgeordneten des Großherzogtums

Finnland an den Arbeiten der Goſſudarſtwennaja Duma für
die Fragen anbetrifft die das Kaiſerreich im allgemeinen und
lenes Landes im beſonderen betreffen werden wir beſondere
d abnahmen anordnen Zu gleicher Zeit haben wir dem
Niniſter des Jnnern befohlen uns ſofort das Wahlreglement zu
en Wahlen für die Goſſudarſtwennaja Duma vorzulegen ſo

r die Abgeordneten der 50 Gouvernements und der Militär
der diuz am Don ſich ſpäteſtens Mitte Januar 1906
erſammeln können Wir behalten uns vor dafür zu ſorgen

die Organiſation der Goſſudarſtwennaja Dumg ver
ollkommnet werde und wenn im Laufe ihres Beſtehens ſich
e Notwendigkeit zeigen ſollte Abänderungen vorzunehmen

en ſie den Anforderungen der Zeit und dem Wohle des Reiches
mit rechen ſo werden wir nicht verfehlen zu gegebener Zeit die

gen Anweiſungen zu erteilen
das g begen die Ueberzeugung daß die Gewählten die durch
geſet e des ganzen Volkes dazu berufen ſind an den
gans Wberiſchen Arbeiten der Regierung teilzunehmen ſich vor

ußland des kaiſerlichen Vertrauens würdig zeigen werden
worden ſie zur Mitarbeit an dieſem großen Werke eingeladen

n an ſind und daß ſie in vollkommenem Einvernehmrn mit
durch eren Jnſtitutionen und Behörden des Kaiſerreiches die

uns eingerichtet ſind in uutzbringender Weiſe und mit

Sodann B

Eifer an unſeren Arbeiten zum Wohle Rußlands unſerer ge
meinſamen Mutter zur Stärkung der Einigkeit Sicherheit und
Größe des Kaiſerreiches ſowie zur Beruhigung und zum Ge
deihen des Volkes teilnehmen werden Wir rufen den Segen
des Herrn auf die Arbeiten der von uns geſchaffenen Ein
richtung herab und vertrauen unerſchütterlich auf die Gnade
Gottes und auf die Unfehlbarkeit der hohen geſchichtlichen Be
ſtimmungen die durch die göttliche Vorſehung unſerem teuren
Vaterlande vorbehalten ſind Wir hoffen zuverſichtlich daß mit
des allmächtigen Gottes Hilfe und durch die vereinten An
ſtrengungen aller ſeiner Söhne Rußland ſiegreich aus den
ſchweren Prüfungen hervorgehen wird die es gegenwärtig
durchzumachen hat und daß es als Macht in der Größe und
dem Ruhme ſeiner tauſendjährigen Geſchichte würdig neu er
ſtehen wird

Gegeben Peterhof 19 Auguſt im Jahre des Herrn 1905 und
dem elften Jahre unferer Regierung

7

Der Verfaſſungsentwurf
Die Hauptpunkte des Geſetzes über die Einführung

der Goſſudarſtwennaja Duma gleichbedeutend mit
Staatsdumag ſind folgende

Artikel I Die Goſſudarſtwennaja Duma wird eingeſetzt um
in vorläufiger Beratung Geſetzentwürfe durch
zuarbeiten die gemäß den beſtehenden Grundgeſetzen durch
den Reichsrat gehen und der Veſtätigung durch den Kaiſer
unterworfen ſind

Artikel 2 Die Goſſudarſtwennaja Duma ſetzt ſich aus Mit
gliedern der Bevölkerung des Kaiſerreichs zuſammen die gemäß
der Sondervorſchrift für die Wahlen zur Duma nach den
darin enthaltenen Beſtimmungen auf einen Zeitraum von
s Jahren gewählt werden

Artikel 3 Durch kaiſerlichen Ukas kann die Duma vor Ab
lauf ihrer fünfjährigen Amtszeit aufgelöſt werden durch den
ſelben Ukas muß auch der Zeitpunkt für die Abhaltung der
neuen Wahlen feſtgeſetzt werden
Artikel 4 Die Dauer der jährlichen Sitzungsperioden

r die Dauer der Ferien werden durch kaiſerlichen Ukas feſt
geſetzt

Artikel 5 Die Duma arbeitet im Plenum und in Ab
teilungen

Artikel 6 Die Duma muß mindeſtens 4 und darf höchſtens
8 Abteilungen enthalten Jede Abteilung muß aus mindeſtens
20 Mitgliedern zuſammengeſetzt ſein Die genaue Zahl ihrer
Abteilungen und deren Mitglieder ſetzt die Dumg ſelbſt feſt

Artikel 7 Um den Beſchlüſſen der Duma Geſetzeskraft
zu verleihen iſt es unumgänglich nötig daß bei im Plenum ab
gehaltenen Sitzungen ein Drittel bei ſolchen die in Ab
e h sehen werden die Hälfte aller Mitglieder an
weſend iſt

Artikel 8 Die durch den Unterhalt der Duma erwachſenden
Ausgaben werden aus dem Staatsſchatze gedeckt

Artikel J Der Präſident und der Vizepräſident der
Duma werden durch dieſe aus der Zahl ihrer Mitglieder für die
Dauer eines Jahres gewählt Nach Ablauf dieſes Zeitraumes
können dieſelben Perſonen wiedergewählt werden Der
Präſident erfüllt ſeine Pflichten bis zur Wahl eines neuen
Präſidenten ausgenommen in dem in Artikel 3 vorgeſehenen
Falle Der für das letzte Jahr der Amtsdaner der Duma
gewählte Präſident erfüllt ſeine Pflichten bis zum Ablauf des
Luſtrums

Artikel 10 Der Präſident der Duma hat dem Kaiſer ſeine
erichte über die Arbeiten der Dumg zu überreichen

Artikel 11 Die Abteilungspräſidenten werden von
jeder Abteilung aus der Zahl ihrer Mitglieder auf ein Jahr
gewählt

Artikel 12 Fragen allgemeiner Art die die Geſchäfts
werden in einer beſonderen Komführung der Duma betreffen in ein

Vizepräſidenten der Dumamiſſion beraten die aus dem
den Abteilungspräſidenten dem Sekretär und Vizeſekretär der
3 erter dem Vorſitze des Präſidenten der Duma zuſammen
geſe

Artikel 13 Bei der Uebernahme ihrer Obliegenheiten leiſten
die Mitglieder der Duma einen feierlichen Eid nach der vor
geſchriebenen Formel

Artikel 14 Die Mitglieder der Duma beſitzen ununſſchränkte
Meinungs und Redefreiheit in allen ihrer Macht
vollkommenheit unterworfenen Fragen

Artikel 15 Die Mitglieder der Duma können ihre Freiheit
nur durch richterlichen Beſchluß einbüßen und können
wegen Schulden nicht verhaftet werden

Artikel 16 Die Mitglieder der Duma können ihr Amt nieder
legen indem ſie dieſen Veſchluß dem Präſidenten der Duma
ſchriftlich mitteilen

Artikel 17 Jedes Mitglied der Duma geht ſeines Amtes in
folgenden Fällen verluſtig

1 bei Verluſt der bürgerlichen Rechte
2 bei Eintritt in den aktiven Militärdienſt oder in ein

Staatsamt mit dem eine feſte Befoldung verbunden iſt
3 bei Verluſt des Zenſus der das Recht zur Teilnahme an

der Wahl gibt
Artikel 18 Ebenſo verliert ein Mitglled der Duma ſein

Mandat in den Fällen die in dem Wahlreglement zur
Duma angeführt ſind

Artikel 19 Ein Mitglied der Duma wird zeitweilig von
den Sitzungen ausgeſchloſſen wenn es vor Gericht ge
bracht iſt wegen Vergehen die im Wahlreglement angeführt
ſind oder wegen anderer Verfehlungen die die Ausſchließung von
ſeinem Poſten zur Folge haben ebenſo wenn er inſolvent er
klärt iſt bis zur Aufhellung der Art der Jnſolvenz

Artikel 20 Die Mitglieder der Duma ſind verantwortlich
für Vergehen die begangen wurden während oder in Verbindung t der Ausübung ihres Amtes als Mitglieder in der
ſelben Weiſe und auf derſelben Grundlage wie die Mitglieder
des Staatsrates

Artikel 21 Die Feſtſtellung des Mandatsverluſtes für einMitglied der Duma ſowle ſeine zeitweiſe Ausſchließung von den

Sitzungen hängen von dem Senate ab
Artikel 22 Fragen die dem Artikel 21 nicht entſprechen

werden durch den Präſidenten der Duma dem Senat unter
breitet und in der erſten Senatsabteilung durch einfache Stimmen
mehrheit entſchieden

Artikel 238 Dle Deitzſieder der Duma erhalten aus dem
Staatsſchatze täglich 10 Rubel während der Dauer der

e

Sitzungen außerdem zweimal jährlich als Reiſekoſten von ihremWohnſitz von Petersburg und zurück die Summe von n ne

peken pro Werſt
Artikel 24 Miniſter und Reſſortchefs können nicht Mitglieder

der Duma werden doch iſt es ihnen geſtattet den Sitzungen bei
zuwohnen und in Angelegenheiten die ihre Dienſtzweige betreſſen

nen entweder perſönlich oder durch andere Beamte ab
zugeben

Artikel 25 Wenn die im Plenum tagende Duma oder eine
Abteilung derſelben es für nötig erachtet von den Miniſtern
oder Reſſortchefs Aufklärungen zu verlangen ſo ſind dieſe ver
pflichtet über die verlangten Punkte Erklärungen abzugeben

Artikel 26 32 umfaſſen die Beſtimmungen über die Kanzlet
und das Sekretariat der Duma

Artikel 33 Der Machtvollkommenheit der Duma
unterſtellt

J Alle Fragen die ſich auf die Vorlage neuer Geſehe
ſowie die Abänderung Erweiterung zeitweiſe Auf
hebung oder gänzliche Ab ſchaffung von beſtehenden Ge
ſetzen beziehen Ferner die Einſetzung Einſchränkung oder
Abſchaffung von Behörden mit ihren Büdgets

2 Die Budgets der Miniſterien und ihrer Reſſorts das
Budget des Kaiferreiches ſowie jede Art von Zahlungs
anweiſungen die durch ihre Budgets nicht vorgeſehen ſind

3 Der Bericht des Koutrollrefſſorts über die Durch
führung des Staatsbudgets

4 Alle Fragen die Veräußerung eines Teiles der
hen einkünfte welcher Art ſie auch ſein mögen be
reffen
5 Staatsgüter
6 Bau von Eiſenbahnen durch den Staatk
7 Gründung von Aktiengeſellſchaften für den Fall

daß die Gründer den Ausſchluß irgend eins der zurzeit be
ſtehenden Geſetze verlangen

8 Fragen die durch kaiſerliche Spezialerlaſſe der Duma
vorgelegt werden
Artikel 34 Die Duma Hat das Recht zu veranlaſſen und

auszugeben Geſetzentwürfe betreffend Abſchaffung oder
Umänderung der beſtehenden oder Ausgabe neuer Gefetze Dieſe
Geſetzentwürfe dürfen aber nicht die Grundlagen der Staats
Ordnung verletzen die durch die beſtehenden Staats Grund
geſetze feſtgelegt ſind

Artikel 35 Die Duma hat das Recht ſich an die Miniſter
und Chefs der verſchiedenen Reſſorts zu wenden um Aus
künfte und Erläuterungen zu fordern über Amts
handlungen von Beamten von denen die Duma glaubt daß ſie
die beſtehenden Geſetze verletzt haben

Artikel 36 Angelegenheiten die beſtimmt ſind von der Duma
beraten zu werden werden ihr von den Miniſtern den Chefs
der verſchiedenen Reſſorts und dem Staatsſekretär unterbreitet

Artikel 37 Die Vorlagen werden zuerſt von den einzelnen
Abteilungen und dann in einer Plenarſitzung beraten

Artikel 38 Jn den Plenarſitzungen entſcheidet der Präſident
der Duma in den Sitzungen der einzelnen Abteilungen ent
ſcheiden ihre Vorſtände ob dieſelben öffentlich oder geheim
gehalten ſein ſollen

Artikel 39 Der Präſident der Duma hat das Recht ein
Mitglied der Duma das die Ordnung flört oder die dem Geſetz
ſchuldige Achtung verletzt zu unterbrechen der Präſident
hebt die Sitzung für eine Zeit auf oder ſchließt ſie

Artikel 40 Jn dem Fall daß ein Mitglied der Duma die
Geſchäftsordnung verletzt kann es von der Sitzung entfernt
oder vorübergehend von der Duma ausgeſchloſſen werden
Dieſes Mitglied der Duma wird von der Duma entfernt durch
einen Sektionsbeſchluß oder in der Plenarſitzung von der
Sitzung für eine gewiſſe Zeit wird das Mitglied durch einen
Beſchluß in der Plenarſitzung ausgeſchloſſen

Artikel 41 Von ſolchen Sitzungen der Duma und der Ab
teilungen iſt die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen

Artikel 42 Der Präſident der Duma hat das Recht den
Mitgliedern der Prefſe aber nicht mehr als einem Ver
treter eines Blattes zu erlauben den gemeinſamen Sitzungen
beizuwohnen ausgenommen wenn dieſelben bei geſchloſſenen
Türen ſtattfinden

Artikel 45 Der Ausſchluß der Oeffentlichkeit wird
von der Plenarverſammlung oder dem Präſidenten der Dumwa
angeordnet Es ſteht dem letzteren das Recht zu die Oeffentlich
keit in der Plenarſitzung in dem Falle auszuſchließen daß der
Miniſter deſſen Machtbefugnis die beſprochene Angelegenheit

r wl acht daß dieſe Angelegenheit ein Staats
eheimnis in ſi eßt2 Artikel 44 Die Rechenſchaftsberichte aller Plenar

ſitzungen der Duma werden durch veretdigte Stenographen ver

faßt und ten t de gen n teitungen ver ent t werden nsgenomnpann von Sitzungen die unter Ansfchluß der Oeffentlichkeit

tattgefunden hahent Arntel 45 J Rechenſchaftsberichte der Sitzungen die unker
Ausfchiuß der Oeffentlichkeit ſtattgefunden haben können Zanz
oder teilweiſe Veröffentlicht werden Hierzu iſt die Erlaubnis
des Präſidenten der Duma erforderlich wenn die Sitzung unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit auf ſeine Anordnung ſtattfand oder
die des Miniſters oder Reſſortchefs auf deſſen Antrag die Sitzung

werden

Artikel 46 Ein Miniſter oder Reſſortchef kann eine von ihm
der Duma unterbreitete Angekegenheit zu jeder Zeit wäbrend
ihrer Beratung zurückziehen Zur Beratuug ſiehende Au
gelegenheiten welche ans der Jnitiative der Dumg hervor
gegangen ſind können von Miniſtern oder Reſſortscheis nur
zurückgezogen werden wenn die Duma in einer Pkenarſißung
dem zugeſtimmt hat

Artikel 47 Als Beſchluß der Duma iſt die von der Mehr
heit der Mitglieder in einer Plenarſitzung kundgegebdene Meinung
anzuſehen Jn folchem Beſchluß muß in beſtimmter Form die
Zuſtimmung oder die Nichtzuſtimmung der Duma zu der ihr
zugegangenen Vorlage ausgedrückt werden Abänderungen welche
von der Duma an einer Vorlage vorgenommen worden ſind
müſſen in deutlicher Weiſe angeſührt ſein

Artikel 48 Geſetzes Vorlagen welche von der Duma beraken
worden ſind werden mit dem Beſchluſſe derfelben dem Reichs
rat eingereicht und nach der Beratung durch dieſen mit beiden

unter l der Oeffentlichkeit ſtattfand

Entſcheidungen dem Kaiſer unterbreitet mit Ausnahme des in
Art 49 angeführten FallesArtikel 49 Geſehes Vorlagen welche mit Zweidri t
Mehrheit in Plenarſitzungen der Duma und des Nee
abgelehnt worden ſind gehen an den zuſtändigen Wzyrück um einer ergänzenden Beratung unkerzogen und



von neuem unter Zuſtimmung des Kaiſers zur legislativen Be
ſchlußfaſſung geſtellt zu werden

Artikel 50 Sollte der Reichsrat einem Beſchluß der Duma
nicht zuſtimmen können ſo kann die in Frage ſtehende An

elegenheit vermöge einer Entſcheidung einer Plenarſitzung desKeiberais einer beſonderen Kommiſſion unterbreitet
werden die ſich aus der gleichen Zahl von Mitgliedern der
Duma und des Reichsrats zuſammenſetzt Dieſe Mitglieder
werden in Plenarſitzungen der beiden Körperſchaften gewählt
Die Kommiſſion die unker dem Vorſitz des Präſidenten des
Reichsrats oder des Präſidenten einer der Abteilungen des
Reichsrats tagt bat den Zweck eine Uebereinſtimmung zwiſchen
r 7 ſicht des Reichsrats und dem Beſchluß der Duma zu

erzielen
Artikel 51l Das von der Kommiſſion ausgearbeltete Ab

kommen wird zunächſt einer Plenarſitzung der Dumag dann
einer Plenarſitzung des Reichsrats unterbreitet Wenn eine
Einigung nicht erreicht werden kann würde die Angelegen
J wieder einer Plenarſitzung des Reichsrats unterbreitet
werden

Artikel 52 Jn dem Fall daß eine Dumoſitzung nicht ab
gehalten werden kann weil eine ausreichende Zahl von Mit
gliedern nicht zugegen iſt wird die Beratung der zur Diskuſſion
geſtellten Angelegenheit auf eine nächſte Sitzung verſchoben die
päteſtens nach zwei Wochen ſtattfinden muß Wenn nach Ablauf
dieſes Termins die Angelegenheit wegen ungenügender Anzahl
der anweſenden Dumamitglieder abermals nicht erörtert werden
kann iſt der Miniſter dazu berechtigt die Angelegenheit dem
Reich srat zu unterbreiten ohne daß ein Duma
beſchluß notwendig iſt

Lirtikel 53 Wenn der Kaiſer findet daß die Erörterung der
der Duma unterbreiteten Angelegenheit zu langſam vor ſich
eht hat der Reichs rat einen äußerſten Zeitpunkt zu be
timmen bis zu dem der Beſchluß der Duma formuliert ſein

muß Wenn die Duma bis zu dem beſtimmten Zeilpunkt ihren
Beſchluß nicht mitgeteilt hat kann der Reichsrat die Angelegen
heit beraten ohne daß ein Dumabeſchluß vorliegen
muß

Artikel 54 Anträge auf Abänderung eines geltenden Geſetzes
oder neue Geſctzes Vorlagen müſſen von den Mitgliedern der
Duma dem Präſidenten der Duma ſchriftlich überreicht werden
Den Anträgen müſſen Vorſchläge bezüglich der Hauptpunkte der
Abänderung oder der neuen Vorlage mit näheren Ausführungen
beigeſügt ſein Wenn ein ſolcher Antrag von mindeſtens 30 Mit
gliedern unterzeichnet iſt ſtellt der Präſident ihn in der zu
ſtändigen Seltion zur Beratung

Artikel 55 Der Tag an welchem ſolche Anträge zur Beratung
ſtehen wird den intereſſierten Miniſtern oder Reſſortchefs mit
geteilt Dieſelben erhalten eine Abſchrift des Antrages mit allen
Anlagen ſpäteſtens einen Monat vor der Beratnng

Artikel 56 Wenn ein Miniſter oder Reſſortchef in Ueberein
ſtimmung mit der Duma die Abſchaffung Abänderung oder
Veröffentlichung eines Geſetzes für nötig hält übernimmt er es
e n Erledigung der Angelegenheit in die Wege
zu leiten

Artikel 57 Wenn ein Miniſter anderer Anſicht iſt die Sektion
der Duma und dann auch die Plenar Verſammlung derſelben
jedoch mit Zweidrittel Mehrheit dem Antrage zuſtimmt ſo muß
die Angelegenheit durch den Präſidenten der Duma dem Reichsrat
zugeſtellt werden welcher ſie dem Kaiſer vorlegt Falls dieſer
anordnet daß die Angelegenheit auf geſetzgeberiſchem Wege er
ledigt werden ſoll wird der zuſtändige Miniſter oder Reſſortchef
mit der endgültigen Ausarbeitung der Vorlage beauftragt

Artikel 585 Eine Jnterpellation die auf einer Mitteilung
oder Ausführung von Tatſachen beruht nach denen die Miniſter
oder Reſſortchefs oder die ihnen unterſtellten Behörden die
beſtehenden Geſetze verletzt zu haben ſcheinen muß durch die
Mitglieder der Duma ihrem Präſidenten vorgelegt werden Es
muß darin angegeben ſein welches Geſetz und in welcher Be
ziehnng dieſes verletzt zu ſein ſcheine Wenn dieſe Jnterpellation
durch mindeſtens 30 Mitglieder unterzeichnet iſt ſo legt ſie der
Präſident zur Beratung in Pleno vor

Artikel 59 Wenn die Jnterpellation von der Duma mit
Stimmenmehrheit angenommen wird ſo wird ſie dem betreffenden
Miniſter oder Reſſortchef mitgeteilt

Artikel 60 Die Miniſter oder Reſſortchefs haben ſpäteſtens
einen Monat nach Mitteilung der Jnterpellation der Duma
ihre Erklärungen oder Ausführungen vorzulegen oder
mitzuteilen aus welchem Grunde Ausführungen oder Mit
teilungen unmöglich ſind

Artikel 61l Wenn die Mehrheit der Duma zwei Drittel
der Plenarſitzungsſtärke durch die Mitteilung des Miniſters
oder Reſſortchefs nicht befriedigt iſt ſo iſt die An
gelegenheit durch den Staatsrat Seiner Majeſtät dem Kaiſer
vorzulegen

Artikel 62 Einzelheiten der inneren Organiſation der Duma
werden durch dieſe ſell ſt beſtimmt

Artikel 63 Die in Frage kommende innere Organiſation wird
durch die leitende Senatsbehörde zur öffentlichen Kenntnis
gebracht werden

Reglement für die Wahlen zur Reichsdumg
Allgemeine Beſtimmungen

Die Wahlen zur Reichsduma finden ſtatt 1 in den Provinzen N
und Territorien 2 in folgenden Städten Petersburg Moskau
Baku Aſtrachan Warſchau Wilna Woroneſch Jekaterinoslaw

rkutsk Kaſan Kiew Kiſchinew Kurfk Lodz Niſchny Nowgorod
deſſa Orel Rigo Roſtow am Don Samara Saratow

Taſchkent Tiflis Tula Charkow und Jaroslaw Jn Polen
Sibirien Kaukaſien Turkeſtan und einigen Provinzen werden
die Wahlen auf Grund von beſonderen Reglements ſtattfinden
Die Anzahl der Dumamitglieder für jedes Goubernement jede
Provinz und jede Stadt iſt in einer beſonderen Tabelle ver
zeichnet Die Geſamtzahl beträgt 412 Mitglieder von denen 28
durch die Städte gewählt werden Die Wahl der Dumamitglieder in
den Provinzen und Territorkien wird von einer Provinzial
Wählerverſammlung vollzogen welche zufammengeſetzt iſt aus
Erſtens den Grundeigenkümern der betreffenden Bezirke
zweitens den ſtädtiſchen Wählern drittens den Bevoll
mächtigten der Amtsbezirke und Stanſzen Die Geſamtzahl
der Wähler in jeder Provinz iſt in einer beſonderen Tabelle
verzeichnet die Wählerverſammlungen zählen 160 Mitglieder
in den beiden Hauptſtädten 80 Mitglieder in den übrigen
vorher erwähnten Städten Vom Wahlrecht ausgeſchloſſen
ſind Frauen und die Männer unter 25 Jahren die Zöglinge
der militäriſchen Unterrichtsanſtalten aktive Angehörige deseeres und der Marine ebenſo ſind Nomaden und fremde

itertauen vom Wahlrecht ausgeſchloſſen Perſonen welche
wegen Konkursvergehen oder Deſertion verurteilt worden ſind
nehmen an den Wahlen nicht teil ebenſo die Gouverneure Vize
gonverneure und Polizeipräfekten mit ihren Beigeordneten in
den Orten in welchen ſie ihr Amt ausüben Die Frauen
dürfen im Auſtrage ihrer Gatten und Söhne wählen Väter
können das Recht zu wählen an ihre Söhne abtreten welche
das Recht haben an den Wählerverſammlungen der Grund
beſitzer der Bezirke tellzunehmen

Die Minennnternehmer ſind der Anzahl nach in einer be
ſonderen Tabelle verzeichnet ebenſo die Jnhaber induſtrieller

Sie ſments im Werte von mindeſtens 15,000 Rubeln und die
itglieder des Klerns welche in den betreffenden Bezirken

Kirchenländereien inne haben An den ſtädtiſchen Wählerver

r teit du t welche ſtädtiſche Jm
Werte von 15 ubeliJndnſtriellen der erſten Kategorie beſitzen ſowie die

Jn den am Aufang des Reglements erwähnlen Städten
nehmen an den Wählerverſammlungen teil Die Beſitzer
Kädtiſcher Jumobllien im Werte von mindeſiens 8000
Rubeln in den beiden Hanpiſtädlen und 1500 Rubeln in den

Perſonen die Steuern auf Mietshäuſer der zehnten Kate
gorie in jedem Bezirk zahlen Niemand darf mehr als eine
Stimme abgeben Die Wahlen finden ſlatt unter der all
gemeinen Aufſicht des Miniſters des Jnnern der Gouver
neure und Pollzeipräfekten Bei den Wahlen in den vor
ſtehend erwähnten Städten wird in jedem Wahlkreis eine
Kommiſſion gebtildet die aus einem Präſidenten und zwei
Mitgliedern beſteht und die durch den Bürgermeiſter unter
den das Wahlrecht beſitzenden Perſonen ausgewählt wird Die
Wahl findet vermittelſt geheimer Abſtimmung durch Kugeln ſtatt
Die übrigen ſtädtiſchen und die ländlichen Wahlkreiſe wählen
gleichfalls in geheimer Abſtimmung durch Kugeln eine durch be
ſondere Tabelle feſtgeſetzte Anzahl von Mitgliedern in die
Duma Zu Mitgliedern der Duma können nur Perſonen die
ihr Einverſtändnis dazu erklären gewählt werden Zivilbeamte
dürfen eine Wahl nur dann annehmen wenn ſie auf ihr Amt
verzichten Man darf ſich als Kandidat für die Duma nur in
einem Wahlverſammlungsorte gleichgültig ob Stadt oder
Land aufſtellen laſſen Zu Mitgliedern der Duma könuen
ferner nur Perſonen gewählt werden die der ruſſiſchen Sprache
mächtig ſind

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Anläßlich des 60 jährigen Militär Dienſtjubiläums des
Herzogs von Altenburg hat der Kaiſer an den Jubilar
folgendes Handſchreiben gerichlet Durchlauchtigſter Fürſt freund
lich lieber Vetter Euerer Hoheit iſt es durch Gottes Gnade
vergönnt am 17 d M die Erinnerung an den Tag zu begehen
an dem Sie vor 60 Jahren in den Militärdienſt eingetreten ſind
Es gereicht Mir zur beſonderen Freude Euerer Hoheit zu dieſer
ſeltenen Feier an der Jch mit Meiner Armee den anfrichtigſten
Antell nehme Meine herzlichſten Glückwünſche auszuſprechen
Euere Hoheit haben in dieſer langen Zeit Meiner Armee ſtets
das lebhafteſte Jntereſſe entgegengebracht in Sonderheit aber
dem 8 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 153 und dem
2 Schleſiſchen Jäger Bataillon Nr 6 die in Euerer Hoheit
ihren gnädigen Chef verehren ſowie Meinem 1 Garde Regiment
zu Fuß und dem Thüringiſchen Huſaren Regiment Nr 12 bei
denen Euere Hoheit à la suite geführt werden fortgeſetzt ein
reiches Maß wohlwollender Fürſorge zu teil werden laſſen
Jndem Jch Enuerer Hoheit hierfür Meinen wärmſten Dank zum
Ausdruck bringe knüpfe Jch daran den innigen Wunſch daß es
Mir und Meiner Armee noch lange vergönnt ſein möge Euere
Hoheit zu den Unſrigen zählen zu können Empfangen Euere
Hoheit bei dieſem Anlaß zugleich die Verſicherung der auf
richtigen Freundſchaft womit Jch verbleibe Wilhelmshöhe
den 14 Augnſt 1905 Euerer Hoheit freundwilliger Vetter
gez Wilhelm

Der deutſche Kaiſer ſpendete tauſend Mark aus ſeinen
Privatmitteln für den durch das Hochwaſſer geſchädigten
Kreis Eſchwege

Die Beiſetzung des verſtorbenen Landgrafen von
Heſſen erfolgt heute mittag in der Familiengruft zu Barch
feld Kaiſer Wilhelm der Herzog von Sachſen Meiningen
und der Großherzog von Heſſen beabſichtigen der Trauerfeierlich
keit beizuwohnen

Das Oberhofmarſchallamt in Koburg gibt bekannt daß
die Vermählung des Herzogs bereits am 11 Oktober ſtatt
finden werde

Fürſt Bülow bleibt wie man den Hamb Nachr aus
Berlin ſchreibt nach ſeiner Rückkehr von Kaſſel über die Herbſt
parade hinaus in Berlin

Prinz Heinrichs zweite Amerikafahrt
Die Meldung der Kiel N daß Prinz Heinrich von

Preußen im Herbſt eine zweite Reiſe nach Amerika unternehmen
werde wird als verfrüht bezeichnet inſofern noch kein Termin
feſtgeſtellt iſt und auch die erforderliche Genehmigung des
Kaiſers noch ausſteht

Stübels Nachfolger
Jntereſſieren wird daß an einflußreicher Slkelle ſeit geraumer

Zeit der Wunſch beſteht den Poſten eines Kolonialdirektors im
Falle ſeiner Erledigung durch einen Hamburger oder Bremer
Großkaufmann beſetzt zu ſehen Der Gedanke wird nach
den H gegenwärtig von neuem ventiliert

Vertretung des Handwerks im Herrenhauſe
Wie die Staatsbürger Ztg behauptet liegt es in der Ab

ſicht der Staatsregierung gewiſſermaßen als Abſchluß der
durch das Handelskammergeſetz eingeleiteten Neuorganiſation
demnächſt auch dem Handwerk Sitz und Stimme im Herren
hauſe zu gewähren Vor der Auswahl dieſes Vertreters des
Handwerks ſoll der Handwerks und Gewerbekammer Ausſchuß
gehört werden

Franz Mehring und der Vorwärts
Leipziger Volkszeitung bringt folgende vorlänfige

otiz

Unſer Leitartikel über guten Ton hat den Vorwärts
veranlaßt vier eng gedruckte mit K E gezeichnete Spalten
voll belletriſtiſcher Mätzchen und wiſſentlich un
wahrer Schmähungen über die Leipziger Volkszeitung
zu ergießen Es war anfangs unſere Abſicht auf einen An

durch zahlreiche Zuſchriften ans der Partei erſucht dieſen uns
aufgezwungenen Anlaß zu benutzen und endlich einmal die
ganze Vorwärtsfrage die nachgerade wie ein Alp auf
der Partei laſtet einer prinzipiell ſtyſtematiſchen
Erörterung zu unterziehen Wir haben uns entſchloſſen
dieſen Wünſchen nachzukommen müſſen aber um ein wenig
Geduld bitten da wir die Artikelſerie über die Schriſt der
Genoſſin Roland Holſt deren Jnbalt der Vorwärts den
deutſchen Genoſſen ſo unrichtig dargeſtellt hat zunächſt be
endigen möchten Es iſt nicht unſere Schuld wenn der Vor
wärts ſo viel ins Unreine bringt daß wir es nur nach
und nach ins Reine bringen können

Auf dieſe prinzipiell ſyſtematiſche Erörterung der ganzen
Vorwärtsfrage durch den Genoſſen Mehring darf man geſpannt
ſein Sie wird ein weihevolles Vorſpiel abgeben zu dem Jenger
Parleitag der Sozialdemokratie

Politiſches

Die 7 Vertreter Verſammlung des Reichs verbandes
der nationalliberalen Jugend wird am 9 und 10 Sept
in Stuttgart ſtattfinden

Kirche und Schule

Zum Nachfolger des Präſes der rheiniſchen Provinzial
ſhnode Superintendenten Schürmann der nach Ablauf der
Synodaltagung ſein Amt niederlegt wird nach der RheinWeſtf 3 t vorausſichtlich der Warrer und nationalliberale

r bgeordnete Dr Hackenberg in Hottenbach gewählt
werden

Gandel und Gewerbe
Die Verhandlungen über den deutſch amerikaniſchen

Handelsvertrag haben der N Pol Korr zuſolge noch
dar nicht begonnen

Heer und Flotte

anderen Städten die Induſtriellen der erſten Kategorie regt ſich über ein Jnferat des Vnltan in der Nordd Aig Ztg

griff dieſes Kalibers nicht zu erwidern doch werden wir

vom 13 Auguſt anuf well ſie aus einer dort wiederAeußerung des Direktors Zimmermann in der Auſſichenen
ſitzung vom 81 Mai die nahe bevorſtehende Schaffung eg
neuen Extraflotte herleiten und zugleich dem Neicha
marineamt die dunkelſten Abſichten unterſchieben zu miſte
glanbte Wenn auch eingeſtandenermaßen Deutſchland ſich en
erheblichen Vergrößerung des Linienſchiffs und Panzerkrei t
Deplacements nicht mehr wird entziehen können ſo iſt
darauf hinzuweiſen daß der Ausdruck beſondere Nordſeeft
noch nie an offizieller Stelle gefallen ſein und nach Mittel
von zuverläſſig unterrichteter Seite auch die Notwendigkeit d
Schaffung einer beſonderen Nondſeeflotte bis auf weiteres
eintreten dürfte Man tut offenbar unrecht die zweifellos
allgemein aufzufaſſende Erllärung der Nordd Allg Zig übe
die Berechtigung des vom Vulkan vertretenen Standpünktes
alle einzelnen Aeußerungen der verſchiedenen bei der Diskg fio
beteiligten Direktoren auszudehnen Trotzdem muß jeder ber
die Entwickelung des Schiffbaues offenen Auges verfolgt nd
ſich mit den Fahrwaſſerverhältniſſen der Oder beſchäftigt die
Errichtung einer Filiale ander Elbe für eine swingende
Not wendigkeit halten

Kaiſerliche Marine Dampfer Präſident mit der abgelöſten
Beſatzung von Buſſard Transportführer Oberlentnant z S
Schaeſer Hermann iſt am 16 Auguſt in Gennag eingetroffen
und am 17 Auguſt von dort nach Dover in See gegangen
Buſſard iſt am 17 Auguſt in Dar es Salgam eingetroffen
Tbetis iſt am 17 Auguſt in Tſchifn eingetroffen und geht am

21 Auguſt von dort nach Tſingtau in See Fürſt Bismarck
mit dem Geſchwaderſtab iſt am 17 Auguſt in Tſchifu eingetroffen
und geht am 19 Auguſt von dort nach Tſchemulpo in See
Torpedoboot G 110 iſt am 17 Auguſt von Sonthampton nach
Kiel in See gegangen

Koloniales
Der Vizepräſident des Reichstages Dr Paaſche hat

geſtern ſeine Reiſe nach Dentſch Oſtafrika angetreten

XXI Dentſcher laud wirtſchaftlicher Genoſſern
ſchafistag

II

Nachdruck verboten Hg Straßburg i E 17 Ang
Nach einem Vortrag des Verbandsdirektors Geh Reg Rat

Lichtenberg Straßburg über die Entwicklung des
land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftswefens in
Elſaß Lothringen erſtattete Geheimrat Ha as den

Geſchäflsbericht
Die Beſtandsziffer der ländlichen Genoſſenſchaften im Reiche

hat ſich von 18,309 in 1904 auf 19,323 Genoſſenſchaften am
1 Juli 1905 vermehrt Die Geſamtmitgliedſchaſt berechnet ſich
auf 1,700,000 wovon 1,290,000 ſelbſtändige Landwirte ſein
dürften Das letzte Jahr bedeutet einen Markſtein in der Ent
wicklung des Genoſſenſchaftsweſens durch das nach 30 jährigen
Bemühungen endkich erzielte große Werk der Einigung zwiſchen
dem Reichsverband und dem Neuwieder Generalverband Raiff
eiſen Durch den Hinzutrilt der Neuwieder Verbände umfaſſe
der Reichsverband jetzt 40 Verbände 70 Centralgenoſſenſchaften
und 16,136 Genoſſenſchaften Der Geſamtumſatz der Landes
und Provinzialkaſſen des Reichsverbandes betrug 1904 2190 Mill
Mark gegen 1782 im Vorjahr Die Summe der ausgezahlten
Gelder betrug 356 Mill Mark gegen 301 der eingezahlten
Gelder 355 Mill Mark 311 Das geſamte Betriebskapital der
Kaſſe betrug Ende 1904 133 Mill Mark gegen 118 Die
Centralkaſſen hatten insgeſammt einen Geſamtumfatz von
3159 Millionen Mark gegen 2570 Bedeutend ge
wachſen iſt auch der gemeinſchaftliche Bezug hinter
dem der gemeinſchaftliche Abſatz land wirtſchaftlicher Erzeugniſſe
noch weit zurückliegt Der gemeinſchaſtliche Gelreideabſatz iſt von
7 Millionen Zentnern im Werte von 50 Millionen Mark in
1900,/01 auf 10 bis 11 Millionen Zentner im Werte von 70 bis
80 Millionen Mark pro 1903,/04 geſtiegen Der Anwalt begrüßte
die angebahnten Geſchäftsverbindungen einer Reihe landwirt
ſchaftlicher Genoſſenſchaften mit den im Centralverband organi
ſierten Konſumvereinen Der Reichsverband werde ſich die
Förderung des genoſſenſchaftlichen Abſatzes land wirtſchaftlicher
Prodnkte auf dieſem Wege angelegen ſein laſſen

Als weitere bedentſame Vorgänge des letzten Jahres bezeichnet
der Geſchäftsbericht den neuen Abſchluß des Kalivertrages und
die Ausgeſtaltung der deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſen
ſchaftsſchule

Weiter berichtete der Anwalt über ſeine Teilnahme an dem
internationalen Kongreß in Rom Mit Rückſicht auf die Tat
ſache daß im Reichsverband mehrere hunderttauſend katholiſche
Mitglieder ſich befinden und mit Rückſicht auf die von deren
geiſtigen Oberhaupt dem Papſte wiederholt bekundeten Anteile
nahme für das Genoſſenſchaftsweſen habe er ſich veranlaßt
geſehen eine Audienz nachzuſuchen die ihm dem Proteſtanten
von Sr Heiligkeit huldvollſt gewährt wurde Se Heiligkeit ſei
über das deutſche Genoſſenſchaftsweſen gut unterrichtet geweſen
und habe demſelben Anerkennung ausgeſprochen und beſtes Ge
deihen gewünſcht Er hoffe der Zuſtimmung der ganzen Ver
ſammlung ſicher zu ſein wenn er Sr Heiligkeit Dank für die
huldvolle Förderung ausſpreche Lebh Beifall Zum Schluß
wendet ſich der Anwalt gegen die Augriffe die von einer
gewiſſen Preſſe gegen das landwirtſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen
gerichtet worden ſeien Einzelne Mißerfolge könnten ſie in ihrem
Vertrauen nicht erſchüttern Das Felſenfundament des gewaltigen
Genoſſenſchaftsweſens könne nichtruntergraben werden Stürmn
Beifall Und wenn man nach der Grundurſache dieſer Angriffe
forſche ſo laſſen ſich dieſe in die zwei Worte zuſammenſaſſen

propter invidiam Lebh Beifall vGeneraldirektor Caspers Neuwied gibt namens der Neu
wieder Organiſation die Verſicherung treuer friedlicher Mitarbeit
ab Stürm Beifall

Der Ehrenvorſitzende Statthalter Fürſt Hohenlohe dankt dem
Anwalt Geheimrat Haas für die wiederum geleiſtete reiche
Arbeit die wieder beweiſe wie gut die Sache des Rechtsverbandes

in ſeinen Händen ruhe Gr Beifall i 1907Zum Tagungsort für 1906 wurde Oldenburg für 1807
Münſter i W gewählt Als Stellvertreter des Anwalts der
auf Lebenszeit gewählt iſt wurden Verbandsdirektor Johann ſen
Kiel wieder und Generaldirektor Caspers Nenwied neu
gewählt

Ueber die Bedeutung der
ſittlichen und religiöſen Triebfedern

in unſerer genoſſenſchaftlichen Axbeit ſprach Paſtor Auſter
Lößnitz im Erzgebirge der ſeine Rede in folgendem Antrag zu
ſammenfaßte

Der 21 Deutſche landwirtſchaftliche Genoſſenſchaſtstoe
erklärt 1 Sittliche und religiöſe Triebfedern waren es pen
in den Gründern unſeres Genoſſeunſchaftsweſens gearbeitet ba u
und zur Bildung desſelben nötigten 2 Der ganze Zuch
unſeres Genoſſenſchaftsweſens eröffnet ihnen ein weites Jne
zu einer ſegensreichen Entfaltung ihrer mannigfaltigen Wier
3 Dieſelben ſo hoch als möglich zu werten allezeit in rech
Tätigkeit zu halten und immer reicher zu wecken ſei erſt
Genoſſenſchaftern beilige Pflicht 4 Einen beſſeren Kuren
können wir unſerer guten Sache nicht leiſten damit fü ne
wir unſere wirtſchaftlichen Gebilde entgegen ihrem höchi
Zweck und Ziele

Der Antrag fand Annahwie
Am Nachmittag behandelte

Verbandsdirektor Frhr v Heintze Bordesholm in und
ldie Frage Erſcheint die gleichzeitige Mitgliedſchaft eieiten Perſon bei mehreren Kreditgenoſſenſchaften zuläſſia

Die Nationalzeitung ſchreibt Die flottengegneriſche Preſſe Der Berichterſtatter ſtellte den AntragDie gleichzeitige Mitgliedſchaft ein und derſelben Perſog
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bei mehreren Frrditgene ſenſchaften oder ähnlichen Jnſtituten
ätzlich ur ſtatutariſche Beſtimmung ausatte Sinai bedürfen der ausdrücklichen Ge

bmigung der beteiligten Kreditgenoſſenſchaften

dieſer Antrag wurde ohne Debalte angenommen
Zur Frage

Organiſation des genoſſenſchaftlichen Reviſionsweſens
urde auf Antrag von Verbandsdirektor Frhr v Mengers

haun ſen Nürnberg beſchloſſen
Das Reviſionsweſen bildet die unerläßliche Grundlage nicht

mir für die innere Ausgeſtaltung der Einzelgenoſſenſchaften
ſondern auch für die Entwicklung und den Fortſchritt des
ländlichen Gevoſſenſchaſtsweſens überhaupt Bei der überaus
großen Bedeutung des Reviſionsweſens iſt der weiteren Aus
geſtaltung desſelben ſeitens ſämtlicher Verbände das aller
größte Augenmerk zu ſchenken und kein Mittel außer acht zu
jaſſen welches geeignet erſcheint eine Verbeſſerung des
Reviſionsweſens herbeizuführen
Außerdem wird der dere beaunftragt eine Reviſion

Reviſionsordnung vorzubereitenw Oekonomierat Hün er askyPoſen beſprach
die Einſetzung der Vermögensobjekte in die Bilanz

Hierauf wurden die Verhandlungen auf Freitag früh vertagt

7

Aus kand
König Ednards Politik

ch einer der Poliliſchen Korreſpondenz aus Paris
Meldung wird König Eduard bei der Rückreiſe

ans Marienbad in der franzöſiſchen Hauplſtadt Aufenthalt
nehmen und eine Begegnung mit dem Präſidenten Loubet
haben

Eine engliſche Flottendemonſtration vor Tauger
Der Petit Pariſien meldet aus Tang er unter dem 17 ds

Da der Sultan den engliſchen Behörden jede Genugtuung
für die Ermordung des öſterreichiſchen Konſuls in Mazagan
eines engliſchen Stagatsangehörigen verweigert hat muß man
ſich auf eine Flottenkundgebung Englands gefaßt halten Gerücht
weiſe verlautet auch von einer ähnlichen Demonſtration durch
Frankreich falls der Sultan in der Angelegenheit des verhaftetenAlgeriers denſelben ſchlechten Willen zeigen ſollte wie bisher

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensverhandlungen

Allgemein hält man in Paris an der Ueberzengung feſt daß
die japaniſchen Forderungen betr die Zablung einer Kriegs
entſchädigung und die Abtretung der Jnſel Sachalin
das Zuſtandekommen des Friedens nicht verhindern
werden Man glaubt daß ſpäteſtens bis Montag eine Form
gefunden ſein wird die beide Teile befriedigt

Heute wird ein neuer wichtiger Kronrat in Peterhof ſtatt
finden an dem alle Großfürſten teilnehmen werden Es
handeit ſich angeblich um die Entſcheidung über die Fortſetzung
der Friedensverhandlungen
a

Provinzialnachrichten
g Aus dem ſüdlichen Saalkreiſe 18 Ang Die letzten

Erntefuhren ſind im Laufe der Woche auch auf den
größeren Gutsverwaltungen bis auf Kleinigkeiten unter Dach
und Fach gebracht Die Erntearbeiten haben rund 6 Wochen
angedanert da ſie mehrfach durch Niederſchläge unterbrochen
wurden Jede ſich nur bietende Gelegenheit wurde daher zum
Einbringen benutzt und verſchiedentlich nicht trockenes Getreide
eingefahren dies gilt namentlich vom Roggen und Hafer Die
Folgen haben ſich ſchon hier und da eingeſlellt indem Getreide
wieder ans den Schennen herausgefahren werden mußte und
manches andere dem Verderben ausgeſetzt ſein wird Zur
Warnung kann immer wieder dienen nie naſſe Garben in die
Scheunen und Diemen zu fahren da ſie hier leichter verderben
als im Felde Der Ernteertrag entſpricht einer Mittelernte
wenn auch der Hafer bisweilen unter einer ſolchen ſteht Dazu
kommt daß dieſer ſtark ausgefallen iſt und ſogar vereinzelt der
doppelte Samen und noch mehr auf dem Felde verblieb während
der Halm noch grasgrüß war

Weißenfels 18 Aug Die hieſige Fiſcherinnung
i am 15 Oktober ihr 875 jähriges Beſtehen in feſtlicher Weiſe
eiern

Bitterfeld 18 Aug Unglücksfall Geſtern wurdeam Lokomotivſchuppen der Hilfsweichenſteller Li e ske von einer
Rangiermaſchine erfaßt und ſo ſchwer verletzt daß er mittels
Extrazug nach der Halleſchen Klinik übergeführt werden mußte
Sein Zuſtand iſt hoffnungslos

Mühlberg a 18 Aug Havarie Ein mit 6000 Zir
Braunkohle befrachteter Kahn des Schiffseigners J Wagner
Schönebeck geriet aus der Fahrtrinne und fuhr feſt Als ein
großer Schleppdampfer das Fahrzeng ins Schlepptaun nahm und
flott zu machen verſuchte riß plötzlich der ganze Vorderteil des
Schiffes ab und in kurzer Zeit war die ganze Ladung unter
Waſſer geſetzt Der Schiffsmannſchaft ſchwamm ein Teil ihrer
Habe fort Nunmehr muß der in Grund gegangene Kahn ab
geleichtert und gehoben werden

Preise
und Auswahl

ohne

Konkurrenz

Steckunacdlelnmn
Stopfunackieln
Wähunadeln

Mäilkelnacdleln Stauh 3 Stück 4 Pf vis I P
KRein Hiäilcelnadeln s Stück 9 Pf dis J P
Mitteln Stüek 50 Pf vis L pt
Strräclicuiadleln Spiel 9 Pf und S pe
Sicherheitsuacdlelin Gros 95 Pt vis L pr
Kettenhenlcel 3 Stück 1 P

Mühlberg a Elbe 18 Nug Das Babhnprojekt Mühl
berg Elbhafen Burxdorf geht ſeiner baldigen Ver
wirklichung entgegen Wie in der letzten Stadtverordneten
ſitzung mitgeteilt wurde iſt die Verwirklichung des Bahnprojektes
geſichert und die Ausführung nur noch elne Frage der Zeit
Wenn nicht mehr in dieſem Jahre wird doch ſicher im nächſten

wird um die Angelegenheit zu beſchleunigen demnächſt einen
techniſchen Regierungsbaubeamten hierher entſenden der die neu
aufzunehmenden Vorarbelten Neunanfertigung der Baupläne
leiten und die Verhandlungen mit der Zuckerfabrik wegen Ueber
laſſung der jetzigen Zuckerfabrikbahn Brottewitz Burxdorf an das
Kleinbahn Unternehmen zum Abſchluß bringen ſoll Gleichzeitig
wird von der Elbſtrombanverwaltung am nördlichen Hafenufer
ein großer Parallel Schutzdamm errichtet deſſen Koſten etwa
80,000 Mk betragen Sobald die Hafenbahn fertiggeſtellt iſt
ſoll der jetzige Winterhafen zu einem Umſchlags Handels Hafen
ausgebaut werden wodurch eine weſentliche Erhöhung der
Rentabilität der Bahn gewährleiſtet wird Die Stadtverordneten

rilliaten die Koſten der Vorarbeiten im Betrage von ca 1000
ark

a Vom Brocken 18 Aug Witte rungsbericht Auf dem
Brocken war das Wetter am 16 unfreundlich und unbeſtändig
bis Donnerstag früh war die Kuppe fortgeſetzt in Nebel gehüllt
und zuweilen trat leichter Sprühregen ein Erſt um 9 Uhr
vormittags löſten ſich die Wolken auf und da die Luft durch den
vorangegangenen Regen ſehr klar geworden war hatte man von
oben einen prächtigen Rundblick und größere Gegenſtände in50 km Entfernung konnten mit inbewoſtnefem Auge gut wahr

genommen werden Heute früh zurzeit des Sonnenaufganges
war es trocken und außerordentlich klar ſo daß man z B in
vollkommen ſcharfen Umriſſen das Denkmal auf dem Kyffhäuſer
erkennen konnte Jn der letzten Nacht ging das Minimum
Thermometer auf dem Turm in der Hütte auf 6,0 Grad am
Erdboden bis 1,7 Grad hinab Heute mittag 12 Uhr zeigt
das Thermometer 12,0 Grad C und der Wind bläſt augenblicklich
mit 10 Meter Geſchwindigkeit in der Sekunde aus ſüdlicher
Richtung Nachdruck auch auszugsweiſe verboten,

Wernigerode 17 Aug Arbeiterbewegung Die
hieſigen organiſierlen Meiſter ſind einer Weiterausdehnung des
Maurerſtreiks zuvorgekommen indem ſie ihrerſeits ſämtliche
Manrer ausſperrten Falls innerhalb 8 Tagen ſich die Maurer
nicht freiwillig um Wiederaufnahme der Arbeit bemühen werden
auch ſämtliche Zimmerleute entlaſſen Jm Baugeſchäft von
Meyer der dem Arbeitgeberverbande nicht mehr angehört
arbeiten die Maurer wieder Dort hörten vorgeſtern früh auf
Anraten des Chefs die Maurer auf nahmen aber mittags bereits
wieder die Arbeit auf

Nordhanſen 17 Aug Die Talſperre im Tiefental
iſt beinahe vollendet ſo daß dieſer Tage wieder 20 Mann ab
gelohnt werden konnten Die gewaltige Sperrmauer iſt fertig
geſtellt und die Betondecke bereits aufgeſetzt Auch das ſtarke
Eiſengeländer das den über die Mauer führenden Weg ab
grenzt iſt ſchon zur Hälfte aufgeſtellt Die Arbeiten an den
beiden Entnahmetürmen ſind bis unter das Dach gediehen und

t in etwa 14 Tagen bis auf die Schieferarbeiten be
endigt ſein

Erfurt 19 Ang Ueber die Liebestragödie, von
der wir bereits kurz berichteten teilt der Allg Anz noch
folgendes mit Jn dem Hauſe Salinenſtraße 12 zu Jlvers
gehofen beſuchte heute der Herrſchaftskutſcher Karl Fargel ſeine
Stiefmutter Jn ſeiner Begleitung befand ſich eine Dame die
er als die Ehefrau des Lehrers Schober in Schulzendorf bei
Berlin vorſtellte Als die beiden ſich kurz nach 1 Uhr allein im
Zimmer befanden hörten die Hausbewohner kurz hinter
einander zwei ſcharſe Schüſſe als man ins Zimmer drang
fand man die beiden am Boden liegend vor Fargel halte der
Frau Schober eine Kugel in die Schläfe gejagt und dann ſich
ſelbſt erſchoſſen Fran Schober ſowohl als Fargel gaben noch
ſchwache Lebenszeichen der Tod trat jedoch nach kaum einer
Viertelſtunde ein Daß es ſich um eine Liebestragödie handelt
unterliegt keinem Zweiſel Fargel und Frau Schober haben
ſich anſcheinend vor wenigen Tagen erſt aus Schulzendorf ent
fernt ſie waren zunächſt nach Gotha und von dort nach
Jlversgehofen gefahren wo ſie im Deutſchen Hof Wohnung
nahmen Von dort begaben ſie ſich zur Stiefmutter des Fargel
wo dann die offenbar geplante Tat zur Ausſührung kam
Fargel iſt 27 Jahre alt Frau Schober die Mutter eines Kindes
iſt ſteht ungefähr in gleichem Alter

Erfurt 18 Aug Das Schulgeld an den hieſigen Bürger
ſchulen ſoll eine weſentliche Erhöhung erfahren Der Ueberſchuß
aus den Mehreinnahmen wird nach der Magiſtratsvorlage die
den aowerorneten zuging dadurch um 10,265 Mark geſteigert
werden

1Orde nsverleihnnge n Verliehen wurde Dem Oberſt
leutnant a D Scharlan zu Sondersbauſen bisher Kommandenr des Land
wehrbezirks 11 Altona der Rote Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleiſe
dem penſionierten Eiſenbahntelegraphiſten Ludwig Schwarze zu Weißenfels
bisher zu Soeſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem penſionierten
Eifenbahnwagenmeiſter Guſtav Reutermann und dem Wärter in der Eiſen
vahnarbeiterkantine Lonis Hartleb zu Nordhanſen dem Eiſenbahnmafſchinen
vputzer Konrad Brandt zu Oberhone im Kreiſe Eſchwege und dem Arbeiter
Wilhelm Kreiſel zu Cardelegen das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes 1V Armee Korps 1 Oltober 1905 Diesdorf Kreis Wanz
leben Cemeindevorſtand Feldhüter Probezeit drei Monate auf drei
monatige Kludigung 600 M Gehalt freie Wohnung oder

600 Stück 4 P
15 Stück I P

Briet 10 Pf vis I P
Hälceluaza d el m mit Holzgrift Stück 18 Pf bis J Pf

100 W Miets

S a Tee e s d

Jahre mit dem Bahnbau begonnen Der Landeshauptmann

eniſchädigung und 50 M Kleidergelder jährlich die Slelle iſt nicht penſions
berechtigt 1 Oklober 1905 Die sdo rf Kreis Wanzleben Gemeinde
vorſtand Nachtwächter Laternenanzünder und Totengräder
Probezeit drei Monate auf dreimonatige Kündigung 400 M Gehalt jährlich
als Nachtwächter 20 M monatlich im Winterſemeſter als Lateinenanznder
und ungefähr 200 dis 250 M jährliche Gebühren als Totengräber die Stelle
iſt nicht penſionsberechtigt Sofort Zeitz Magiſtrat zwei Nacht
chutzmänner Bewerber müſſen mindeſtens 1,95 mm groß nicht zu jugend

lichen Alters und im Beſitz des ZwilverſorgungeſS heins ſein außerdem müſſenſie im Beſitz der preuß ſchen Stagtsgugehörigteit ſeit zwei Jahren ſein und
eine Militärdienſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren nachweifen Probedtenſtzeit
ſechs Monate auf dreimonatige Kündigung mit Penſionsberechti1025 M Gehalt und 51 M Nleidergeld jährlich Heim und Seiten weit
werden gellefert das Gehalt ſteigt bis 136 M Vewerber haben Ansſicht bei
eintretender Vakanz in eine beſſer dotierte Polizeiſergeantenſielle einzuriicken du
Anſiellung erfolgt nur für den Nachtwacht und VBotendier ſt den Vewerbings
geſuchen ſind beizufügen Lebenslanf Zivilverſorqungsſchein im Original oder
beglanbigter Abſchrift Führnngsalteſt ſür die ganze Dauer der Mülitärdienſtzeit
im Original oder beglanbigter Abſchrift event auch orlspolizeiliches Führungs
atteſt für die Zeit ſeit dem Ansſcheiden aus dem Militärdienſt Angabe
Größenmaßes kreis oder militärärztllches Atteſt

r

Duderſtadt 18 Aug Ueber einen wüſten Auftritt,
der ſich am Dienstag abend auf dem Flur eines hieſigen Hotels
abſpielte berichtet die Heiligenſt Ztg Dort ſaß ein aus
wärtiger Herr G in Geſellſchaft eines hieſigen Herr gemütlich
bei einem Glaſe BVier aks plötzlich zwei den erſten Geſellſchafts
klaſſen angehörende Herren Amtsrichter V und stud jur
den Flur betraten auf obige beide Herren zugingen Herrn G
gröbliche Jnſulten vorwarfen und V ihm außerdem mit einem
Stock mehrere Schläge verſetzie Natürlich wehrte ſich der Ueber
fallene und ſo gab es eine kleine Prügelei Anweſende Gäſte
trennten die Käwpfenden die dann das Lokal wieder verließen
nachdem ſie um Verzeihung gebeten haben ſollen Welche Gründe
den Amtsrichter V zu dieſem durch nichts entſchuldbaren Attentat
veranlaßten iſt nicht bekannt

Hahnenklee Bockswieſe 18 Aug Schwerer Gruben
unfall Heute früh wurde in der Grube in Vockswieſe der
Bergmann Stöveſandt bei Geſteinsſprengungen getötet und
der Bergmann Schmidt dabei ſchwer verletzt Stöveſandt iſt ſeit
6 Jahren verheiratet Schmidt iſt unverheiratet er war längere
Zeit in Afrika beide wohnten in Zellerfeld

Jena 19 Aug t echt teuer kommt in Wenigenjena die
Flurvermeſſung zu ſtehen Die 600 ha umfaſſende Flur hat
ſchon gegen 21,000 M Vermeſſungskoſten verurſacht womit die
Rechnung aber noch nicht abgeſchloſſen iſt Dabei haben viele
Grundſtücksbeſitzer noch immer keinen Weg zu ihrem Eigentum

Tambach 18 Aug Eine gute Natur ſcheint der
hieſige Fuhrmann zu haben der vor einigen Wochen anſcheinend
tödlich verunglückte Er iſt jetzt ziemlich geheilt aus dem
Krankenhauſe entlaſſen worden Nachdem ihm die verſchiedenen
teils tiefen Fleiſchwunden alle ſorgfältig vernäht worden ſind
iſt ihm ſogar das ſchwerverletzte Auge wieder geheilt worden
das die Sehkraft wiedererlangt hat Bei der Heimkehr fand der
Mann der Vater von 12 Kindern zu ſein glaubte den drei
zehnten Sprößling vor der ſich in ſeiner mehrwöchigen Abweſen
heit eingeſtellt hatte

Gevrgenthal 18 Aug Ein großer Luftballon ging
geſtern abend auf einer Anhöhe zwiſchen hier und Nauendorf
nieder Jn dem Gefährt befanden ſich drei Offiziere der Luft
ſchifferabteilung welche ſich ſpäter nachdem der Ballon aus
einandergenommen verpackt und auf einem Wagen nach dem
hieſigen Bahnhof gefahren wurde hierher begaben S auch
die geſtrige Meldung ans Hohenthurm

Frankenhanſen 18 Aug EiſenbahnprojektGreußen
Eſperſtedt Die Firma Bachſtein Berlin plant den Bau
einer 26 km langen Verbindungsbahn Greußen
Eſperſtedt der Ort und die Zuckerfabrik Oldisleben ſollen
berührt werden Die Linie ſoll dicht an den Ruinen der Sachſen
burg vorbeiführen um dies landſchaſtlich ſchöne Stück Erde den
Beſuchern bequem zugänglich zu machen Die Geländeſchwierig
keiten ſind allerdings groß doch rechnet man damit daß die
Vahn durch den ſtarken Touriſtenverkehr zwiſchen Kyffhäuſer
bezw Frankenhauſen und der Sachſenburg ſowie durch be
dentenden Frachtverkehr recht gut auf ihre Koſten kommt

Ebersdorf 18 Aug Verbrüht Das vierjährige
Söhnchen einer hieſigen Familie kletterte auf die Vnmmauernng
eines mit kochendheißem Waſſer angefüllten Waſchkeſſels um
leichter zu dem daneben etwas hochſtehenden Trinkgefäß zu ge
langen Das Kind trat aber fehl fiel in den Keſſel und ver
brühte ſich ſo ſehr daß es unter ſchrecklichen Qualen verſtarb

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt BVöhme für den Jnſeratenteil J Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Säntlich in
Halle a S
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S AUene Hendel Hände
Pibliolhek der Geſamt Tileralnr

Serie 1887 1898

E Th A Boffmann Die Elixiere des Tenfels
Nachgelaſſene Papiere des Bruders Medardus eines Kapuziners

Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
Ein wunderliches Buch das den Leſer durch finſtere Kreuzgänge

und durch dunkle Zellen durch die bunte und bunteſte Welt geleitet
und ihm das Grauenvoll Entſetzliche das Tolle Poſſenhaſte eines
Menſchenlebens vor Augen führt Unſere gute und billige Ausgabe
dürſte jedermann als Lektüre und als Geſchenkbuch beſtens zu
empfehlen ſein

Jn ſteif Umſchlag geh 1 in Leinenbd geb A 1,25
Jn elegantem effektvollem Geſchenkband gebunden A

Lord Byron Vermiſchte lyriſche Gedichte
Ueberſfetzt und mit einem Vorwort verſehen von Alex Neidbardt

Mit dem Bilde des Dichters
Siegreich ſchwingt ſich in dieſen in Einzelausgaben überhaupt

noch nicht eriſtierenden Gedichten der Genins des Dichters empor zu
jenen Sphären der Erhabenheit zu welcher nur die höchſte Schwung
kraſt menſchlicher Phantaſie gelangen läßt Unſere an Billigkeit
unerreichten Byron Ausgaben find allen Konkurrenz Ausgaben ſchon
durch die meiſterhafte Ueberſetzung überlegen und ihre Anſchaffung
wird jedermann nur Freude machen

In fleif Umſchlag geh 50 J in Leinenbd geb 75
Jn eleg effektvollem Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50

Fritz Reuter De KReiſ nah Belligen
Poetiſche Erzählung in niederdentſcher Mundart

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Durch forgfältig getroffene Auswahl der Fußnoten und durch deren

Beſchränkung auf das zum Verſtändnis Wichlige bieten unfere ſänit
lichen Reuter Ausgaben ein ruhiges Satzbild und machen dadurch die
Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen 5

Jn ſteif Umſchlag geh 0,75 in Leinenbd geb 1,00Zu eleg eſfektvollem Geſchenkband gebd mit Goldſchnitt c 1,50

Roderich Zenedir Faustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben u mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Siebenter Band
nbalt Vorwort Der Phlegmatikus Luſtſpiel in einemAuf dem Heiratsburean Schwank in einem Aufzuge

Eutſagnng Luſtſpiel in einem Aufzuge Angela Luſtſpiel in
einem Anufzuge

Verſchiedenſeitig gilt Benedix heute noch als der Platzhallter für
den ſehnſüchtig erwarteten Luſtſpielmeſſias Seine barmtoſen vor
allem aber ſittlich reinen Theaterſtücke wirken auch heutzutage noch
erheiternd und erfriſchend und überragen turmhoch die üblichen Lieb
haberthegater Schöpfungen

In ſteif Umſchlag geb 25 5 in Leinenbd geb 50 e

Friedrich von Fogaun Sinngedichte und

J EpigrammeZuſammengeſtellt und mit einer Vorbemerkung verſehen von
Pfarrer Todt

Mit einem handſchriſtl Alboumblatt des Dichters
Eine verſtändnis und liebevolle Ausleſe der beſten Sinngedichte

des fruchtbarſten Epigrammendichters aller Zeiten Als Leſſing
bereits im Jahre 1759 in Gemeinſchaft mit Namler eine Auswahl
der Logauſchen Epigramme in 12 Büchern herausgab ſagle er von
dem geiſtreichen die Schattenſeiten des Lebens an den Höfen damag
liger Zeit die allgemeine Sittenloſigkeit 2c mit ſcharfer Satire
geißelnden Dichter Logau ſchrieb aus der Fülle ſeines Herzens und
es gelang ihm deshalb immer vortrefflich Geſchickte nach Materialien
geordnete Einteilung und reichhaltige Auswabl machen unſere Aus
gabe von Logan wie ſie in Anbetracht ihres Aenßeren die billigſte
iſt zugleich auch zu der beſten

In ſteif Umſchlag geb 50 in Leinenband geb 75
In eleg effektvollem Geſchenkband gebunden mit Goldſchnitt 4 50

Zu bezieben durch ſämtliche Buchbandlungen

Otto IIendel Verlag

Nordhäuſer
August Beatus Noddhauſen aHarz

empfiehlt ſeine gut gepſlegten abſolut trockenen und unverwüſilichen

Stabfussbödlen
in Eiche und Notbüche auf Blindboden oder nach dem nenen Verfabhren

mit Feder und Nute D R P 156006 in Aſphalt verlegt
ſowie Tafel Parketten in reicher Muſterwahl und eleganter Aus

führung fertig verlegt und gewachſt
Eichene und rotbuchene profilierte Treppenstofen nach Maß

Vertreter ſür Halle und Umgegend
Donrad Röhrborn Halle a Moritzzwinger

Metzgersehmalz garant reines einheimiſches
SchweineſchmalzFi mit feinem en in emgillierten Blechgeſfäßen als

mer S 2035 P ſowie 0 Pſd DoſenNinghafen 214577 S achn od VorſchnßSchwenkkeſſels 30 40 60 W ar Jr
eigſchüſſel 15 30 50 Kirchheim Teck 251 Württ
aſſertowf s 20 40 Zu HohsgebNa Lohn werden r vergu z Dienſ

Anerkennungssohreivent

Parkett Fabriß

BRewähbrtes deutsches Vabrikat
Drillmaschüuen rerenRovttelsyetem

ausgerüstet mit nenesten Ver
besserungenpatentiert in Deutschland und

dem Auslandt bis ſetat
geliefert ca 35000

Stück

am T m h nn ſtſn7b

Kartoffelgrabenr
neuester Konstruktion

leiehtzngig D R G
sowie sämtliche andere landwirtsehaſtliche MHaschinen

Kataloge umsonst und postfrei

Rübenhbeber

Zur Hühnerjagd
empfehle

Codenjoppen Jagdleinenjoppen

Felerinen u Mäntel

G Assmann
S Markt 1516
Ferren und Knaben N oden

Ranpmnanm p atent

Wassermotor

selbsttätig
mehr Raum ein
mäaschine

Zuverlässiger sparsamer
Betrieb Glünzend bewüährtvielfach prämiiert

In Tätigkeit zu sehen bei

Waschmaschine
wird durelr den Druek der Hauswasser
leitung getrieben und arbeitet vollsändig

Die Maschine nimmt nicht
als eine Handwasch

Gsviv Nense wen I ostgtr 4

Probat s
Motorbetrieb dunstfrei röstencdt und

dunstfrei kühlendh

Unübertroffene ILeistungen
Lebhafte Nachfrage

Zahlreiche
Nachbestellungen erster Firmen

vo Patent Kugel
Schnelliröster

9 Gas Kaſſecebrenner rkür 1/8 12 I40 Kg
Hand und Maschinenbetrieb stets

gebrauchsfertig geringer Gasveorbrauch

S Kugelkaſfeebrenner rfür 3 5 8 10 bis 100 kg Hand u Maschinenbetrieb langjährig bewührt
Veber 52,000 Stück geliefert

Dmmerichor Maschinentabrik in Emmerich,

HEINRICH LANZ MANNHEIM
Verkäufe

1901 945 Lokomobien

1902 1116 2
1903 1240

bestätigt die Vorzüge der Lanz eehen okomobllen

Filiale BERLIN W 8 Friedrichstraße 186

Täglich friſch
ſieht

als bekannte u e Delikateſſe

ff Matzkuchen
ferner

kuchen Z Apfelku en
Silberne Medaille Mandelkuchen Mohukuchen Silberne Medaille

m Napfinchen r
ſowie noch viele wohlſchmeckende Kuchen und Zwiebacksſorten

Sonntags von früh an bei Beſtellung jederzeit friſch

Speckkuchen
Fernſpr 2384 II Bitte a Steg Nr 9

u

Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen u Feinbäckerei mit elektr Vetrieb
eſtellungen vrompt

Neuester Patent Schnellröster

Wäscherollen
neuester und bester Konstruktion

aller Art und Grösso
Langjährige Garantie Billigste Preise

Stets grosses Lager
r Prospekte gratis und frauko

A Lnnelimesser
Halle aS

Werkstatt für Drehrollen

Alle Doſen
Napfkuchenformen

Puddingformen
Eisformen

Sülz Aspie Geleeformett
Flammeri n Creèmeformen

Waffel Pilz u UhrfedereiſenTeebrotformen
Bisknitförmchen

Ansſtecher
Paſteteneiſen

Spritzkuchenſpritzen
Königskuchenformen

Torten u Sandkucheuformen
Schuneekeſſel u Schläger

e c

Wiehlſpeiſenformen
Honigkncheuformen

Springerlesformen
Speknlatinsformen

ſtets neue Muſter in größter
Auswahl empfiehlt

D r D 7 eMärkerſtraße

oflieferant Franz
Pudding Pulver
in jedem vornehmen Geſchmack Der
Kinder liebſte e geſund u nahrhaft
à 1095,6 P a kete o Erhältlich i d Fabrik

t u durch Plakat bekannte Verkaufsſtellen

Th Franz Alten
Geſchäftsſchluß 7 Uhr Abends Sonntags 9 Vorm

Großer Poſten
Reiſekörbe Reiſekoffer Hand
koffer Kellnerrosfer billig zu
verkaufen O WöpferMürkt 25 Roter Turm

Blitzsauber
ist ein Gesicht ohne Hautunvreinig
Keiten und Hantaunsschläge wie
Mitesser Finnen PlechtenRiütehen Hautröte ete daher
gebrauchen Sie nur Steckenpferd

r TCarbol Teerschwefel Seite
m Schutzm Steckenpferd a st 50
bei Ab Schlüter Nechtf Gg Uber Apo
theke zum Deutschen Kaiser Ernst
Jentzsch C Kaiser Nehf A Steinbach
Herm Stitz Nehf Max Rädler

Brikettsvon Sachſen Thüringen
Grube von der Ikeydt
bei Ammendorf Bäumchey

Plüss Stauker Kitt
nnübertroffen zum Ritten
zerbracheuer Gegenſtände

Zu baben
in allen größeren Drogerien

zu 3 Mark mit Gebrauchsanweisung
vFABRIXANT Heilt in kärzesterdei S

a Hann leiden
xhmerrbs e derobbstörung

In Uane i d Hirsehapotheke Töwen
apotheke am Markt Kronongpete ch

am Stein nes und Mohrenapothehe

zu
a

fre

we
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